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Licbc Gcmcindc.

am hcutigcn Tag sind l ir cirrgcladcn- mit cincr großcn Bcreitschaft dahcrzukornmct'r. ul'rs zu frcucll.

Das gilt z*ar von jcdcrn Sonntag. von jcdcrn Fcsttag- abcr arn hcutigcn Tag ist dies ausgcsprochcncr-

maßcn dic Eirladung. daß rrir komurcn. uns zr¡ frcucn. Kaum sagc ich das. daln darf -jcdcs srch

pnifcn. ob cs fi.oudcbcrcil ist odcr o[¡ das Gcmfrt bcdrückt ist und vcrdunkclt. Darrn crst rccht gilt drcsc

EinÌadung.

Es ist Pfingstcn. das Fcst dcs Hcíligcn Gcistcs. Kaum sagc ich das. dann fallt dcnl Bibclkundigcn crn-

daß da an cincr Stciic (Ps -5 l- 19) dic Rcdc ist r'om "zcrknirschtcn Gcrst". Ern zcrknirscl¡tcr Gcrst isl cs.

an dcm cr - Gott - scin Wohlgcfallcu hat Was ist das: der zerknirschte Geist - der heilige Geist? Dic

Á..r,, ^-, ^.i,,,,^- .^1h... .-,,,,.^.^ 7,,"rÀ-,{-. \I/;..;-,1 .,ô-,-.rii.l;^}.^'..^;.^lì..i", ll-.1 .1.,"

bcdcutct ctwa das- rvas rvir cnrpfindcrr- rvcnn ich sprcchc von Mut. \on Übcnlut. Untcrnclln1r¡ngslust-

Drauf!är'ìgerturn und auch von Unnut- Mißurrt Das ist Gcist- dcr nalü¡lichc Gcist von uns Menschcn.

Das rvàrc Zcitgcist. Das Wort kenncn lvir. Es gibt don Zcitgeist Und rvir allc habcn daran tcil. Und dio

Stichrvotc hcißcn - ich rvicdcrholc - ivlut- Dnu lgärìgcrturn. Übcrmut- Untcrnchurungslust. abcr auclr

Mißrnut. Unnrut Das ist Gcist. Dcr Mcnsch ist Gcist Kaunl habcn rvir das bcdacht. dann also Zeit-

gcist.

Und nun horcn r'vir cs Wir lcbcn in dcr Zcit dcs Rcimcrrcichs. Rom, das ist dcr Erdkrcis. Der damals

bckanntc Erdkrcis l'ar rn cinom Ricscnrcich- cincm Ricsenstazt zùsamnrcngefaßl. Und die Mcnschcn -

sozusaggrl allc Mcnschcn - rvarcn dariu crgriffcn- gcpackt- und allc Geist: Mut, Draufgàngcrtum. Un-

tcmchn.ìungslust- Erfolgssucht- auch Erfolg. dann abcr Unmut- Mißlnut Und da stcht das Wort vorn

"zcrknirsclrtcn Gcist". Warum solltc dcr Gcist dcs großcn Rcichcs zcrknirscht scin? Ganz einfach - l ir
haben oft davon gcsprochen. Am Ende des ganzen Erfolgsstrebens und Eriolgs stcht halt dcr Zusarn-

lurcnbrucl.r: Lcidcn- Stcrbcn. Tod. Das ist cin Staatscrcignis- und dcr Staatsmaun liat darnit zu tun. ob er

rvill ode¡ uicht. So also steht's in dcn Tageu Jesu und dann der crsten Kircire. Da rvar das dic Lagc.

Das großc Rcich. dic Mcnschheit. dcr Erdkreis lag in Wehcn und scufztc. Dcr Zcitgcist von damals

rva¡ Mißrnut und Unmut und Niedergcschlagenheit Und das muß ma¡ rvrssen. Da hrncin nun - Gott-

dc¡ Sohn Gottes- ln dicsc Wclt gcsaldt. in ¿å¿.çe Wclt gcsandt

Und das rv¿ir's nun. \!as am hcutrgcn Festtag zum Thcna gemacht wird. Gott bricht ein durch sernen

Heiligen Geist, den er seinem Sohne verliehen hat. bricht cin in dicsc Welt- in dicsc Zclt. Und - nu;r
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konnt cìu Wort - cr "trifJi das Hc¡2". Fcsthalten: Er erschiittelt das Helz. abcr nicl'ìt so. rvìc der

lVlißnlut. dcr Unrrnt- die Niedcrgesclrlagcnhcit. nicht so- auf qanz andcrc Wcisc. Er reißt das

zerknirsclìtc l-lcrz hcraus aus Mißmut und Unmut- aus Nicdergeschlagcnhcit- Traucr dcr l-lcidcn. Gott

ist cs. dcr durch scincn Gcist dic Mcnschcn bcruft zu ncucrn Untcnrchrncn- ¡iclrt so- rvic dcr Staat

ùntcrnrl.rl'nt- Untcrnchmcn hat- cin ¡r¿¿r¿.r Untcmehmcr. Er sttrlpt das Hcrz- das lraungc }ìerz uur und

grbt rhrn cilcn neuen MuL 0incn ¡rcucr Mut. Und rvas ist danr das- uohcr dcr Mut komnrcn soll aus

Gottcs Gcist? l)cr Mcnsch soll- statl *ic bishcr- nicht danach strcbcn- cs gut habcn zu u'ollc¡ - habcn

rvollcn- gcltcn rvollcn- scin u,ollcn und dann zc¡brcchcn -- sondcrn zugutc kornmcn- sclbstlos u crdcn.

Das ist dcr Gcist Gottos- der l\'lut dazLr. zu selbstlosem Zugutekommen dcn andern - lir sprcchcn

von Licbc -- dcr Mut zu iicbcn. cinandcr zu licbcn. zugutc zu konrlrcn. Das ist dcr Umbruch der'

ganzcn Wclt. von Staat und Rcich. allcr Gcscllschaft: zugutc kommcn.

Und *cnn dann das sich durchsctzt. urd rr'árc cs noch so klcin am Anfang. daln vcrbrcrtot sich

Frcundlichkcit und Gütc. "Erschiencn rst dic Gùtc und Mcnschcnfrcurdlichkcit unscrcs Gottcs " A:r

Wcihuaclrtcn habcn n'ir cs gcsungcn- hcutc an Pfingstcn wird's uns gczeigt. rvic cs gcschchcn soll.

l\.lic!¡i rii¡r so- Jaß Jrsus gcborcii i,ir.,.icr Solr¡i Gotics- soniicni im Ccist Cottcs- dt¡;-ch icsi¡s

ausgcgosscn iÌr unscrc Hc¡zcn. Das Herz ist betroffen und erfüllt vom Heiligen Geist und vermag

nun Taten zu tun, die der bedrückte Geist nicht mehr tun kann: Mut- Gutcs zu tuÌì. Mut zu licben.

Darin vcrflicgt dcr Unrnut- dc¡ Mißmut, dic Nicdcrgcschlagcnhcit. die Traucr dcr lrlcidcn

Das ist das Gchci¡rrtis dcr Pfingstcn. Und rtir -jctzt hicr Vc¡sarnurelte nárcn also cingcladen am heuti-

gcn Tagc- unscr Hc¡z bcrcìt zu rrachcn dafür- daß doch dcr Gcist Gottcs unscrc Hcrzcn crgrcife. cr'-

fülle und - dann kommt das großc Wort - daß so dc¡ Erdkreis cmcucrt u'crde. Dcr Gcist Gottes erncr¡

crt dcn Erdkrcis - dr¡rch uns. Das Hcrz crncucrn. das Hcrz crfüllcn- nicht mch¡ zcrknirsclrter Gcist -

crschüttcrt schon - abcr Mut ìur Hcrzcn- das Gutc zu tun und so dcn Erdkrcis, dic Welt zu vcràndcm.

die GcsclJschaft zu ve¡àudenr. Dcm stcllcn rvir uns hcutc. dcm gchören r,rr Und rvcun cs cin klcin

bißchcn nur uns crrcichcn kann- dann ahncn rvir. da¡n kcinnte cinc Frcudc aufbrcchcn- cin Qucll dcr

Frcudc- von dcm habc ich gcsprochcn. Wir sind heute hicrhcrgckommcn. cingcladcn. uns zu frcuon.

"Pfingsten" - so hat Gocthc gcdichtct - "das liebliche Fest ist gekourmen." Wenn cs so gcnlcint ist.

daun stiurmt das Wort. nicht obcrtlächlch. Eiu liebliches Fcst ist gckonìnÌen. Und rvir dùrfcn diescs

Fcst feicrn am hcutrgen Tagc.


